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I. Terminologie und Sprachwissenschaft

●● Sprachwissenschaftliche Aspekte

● Klassifizierung von Texten: Texttyp, Textsorten, Textsortenklassen, Textsortenkonventionen, Textsortenkonventionen bei EU-Richtlinien

● Rechtssprache: Begriff, Rechtsbegriff, rechtliche Schlüsselbegriffe des Umweltrechts, Abfall, gefährliche Abfälle, abfallwirtschaftliche Grundsätze (Abfallvermeidung, Abfallverwertung, Abfallbeseitigung)
Der erste Teil behandelt terminologische und sprachwissenschaftliche Aspekte.

Der Einführung in die Klassifizierung von Texten folgen Ausführungen zur Rechtssprache und deren Stellung im System der Fachsprachen.

Nicht zuletzt wird anhand von umweltrechtlichen Schlüsselbegriffen der fließende Übergang zwischen Gemeinsprache und Fachsprache Recht / Technik gezeigt.
II. Generaldirektion Übersetzung
●● Mehrsprachigkeit und Übersetzung in der EU

● Rechtsgrundlage zur Regelung der Sprachenfrage für die Europäische Union

● Generaldirektion Übersetzung der Europäischen Kommission: Organisation, Arbeitsweise, Zahlen, computergestützte Übersetzungshilfen und elektronische Arbeitsabläufe

Im zweiten Teil wird einer der größten Sprachendienste der Welt, die Generaldirektion Übersetzung der Europäischen Kommission vorgestellt.

Neben dem organisatorischen Aufbau werden Arbeitsweise und -abläufe dargelegt und Statistiken beleuchtet.
III. Umweltrecht in der EU
●● Grundlagen des Umweltrechts in der EU

● Umweltschutz als Gemeinschaftsziel und Grundsätze des Umweltschutzes: Vertragsziel Umweltschutz, Ziele und Grundsätze der gemeinschaftlichen Umweltpolitik

● Allgemeine Aktionsprogramme

Der dritte Teil der Arbeit beschäftigt sich mit dem Gemeinschaftsziel Umweltschutz, den Grundsätzen des Umweltrechts in der Europäischen Union und den Umweltaktionsprogrammen.

IV. Genehmigung

● UVP-RL und IPPC-RL: Allgemeines, Entstehungsgeschichte, Inhalt, Glossar

Der vierte Teil trägt den Titel „Genehmigung“, dargestellt anhand der Richtlinie über die Umweltverträglichkeitsprüfung bei bestimmten öffentlichen und privaten Projekten (UVP-Richtlinie) und der Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IPPC-Richtlinie).

Jeweils im Anschluss daran findet sich ein technisches Fachglossar zu den ausgewählten Industrien Abfall-, Energiewirtschaft, Stahl und Metall.

V. Haftung

● Umwelthaftungs-RL: Allgemeines, Entstehungsgeschichte, Inhalt, Glossar

Im fünften Teil – „Haftung“ – wird die Richtlinie über Umwelthaftung zur Vermeidung und Sanierung von Umweltschäden erläutert. 

Das dazugehörige Glossar bezieht sich auf in Anhang III der Richtlinie aufgelistete berufliche Tätigkeiten, die Umweltschäden verursachen.

VI. Emissionshandel

● Emissionshandels-RL: Allgemeines, Entstehungsgeschichte, Inhalt, Glossar

Der sechste und letzte Teil der Arbeit, betitelt mit „Emissionshandel“, liefert einen Einblick in die Treibhausgasemissionen und deren juristische Einbettung in Form der ua auf Grundlage des Kyoto-Protokolls ergangenen Emissionshandelsrichtlinie. 

Das Glossar befasst sich mit Anhang I und II der Richtlinie, zum einen mit Tätigkeiten, zum anderen mit Treibhausgasen, die Emissionen zur Folge haben.




